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Flörsbachtal-Kempfenbrunn (dan). 
Seit inzwischen sechs Jahren läuft 
das Dorfentwicklungsprogramm in 
Flörsbachtal. Viel ist in dieser Zeit 
passiert in der kleinen Spessartge-
meinde. Mit der Eröffnung des 
„Parks der Generationen“ vor gut 
einem Jahr ist etwa ein echtes 
Kleinod geschaffen worden. Ver -
glichen mit dem, was derzeit in 
Kempfenbrunn geplant wird, war 
der Flörsbacher Park allerdings ein 
eher kleines Projekt. Im Nachbarort 
soll das dortige Dorfgemeinschafts-
haus umfassend saniert und er -
weitert werden. Das Ziel: eine neue, 
zentrale Begegnungsstätte für ganz 
Flörsbachtal. Im Sommer könnten 
die Bauarbeiten beginnen. 

 
Die Sanierung und Erweiterung 

des Dorfgemeinschaftshauses ist  das 
mit Abstand größte Infrastruktur-
projekt der vergangenen Jahre in der 
Gemeinde. Rund 3 Millionen Euro 
sind dafür vorgesehen. Eine Summe, 
die für eine kleine Kommune wie 
Flörsbachtal eigentlich kaum zu 
stemmen ist. Nicht zuletzt deshalb 
erweist sich das Dorfentwicklungs-
programm als echter Glücksgriff: 
Gut 1,9 Millionen Euro wird die Ge-
meinde aus Fördermitteln des Lan-
des sowie aus kleineren Zuschüssen 
für die energetische Sanierung er-
halten. Weitere 800 000 Euro werden 
per Kredit finanziert, sodass die Ge-
meinde lediglich 300 000 Euro aus 
Eigenmitteln bereitstellen muss: 
„Ohne das Dorfentwicklungs -
programm könnten wir ein solches 
Vorhaben niemals umsetzen“, sagt 
Bürgermeister Frank Soer. 

 

Zentrale Lage und ausreichende 
Bausubstanz gaben den 
Ausschlag für Kempfenbrunn 

 
Das Förderprogramm hat die 

Weichen für die Sanierung des 
Dorfgemeinschaftshauses aber nicht 
nur finanziell gestellt. Teil des „Inte-
grierten Kommunalen Entwicklungs-
konzepts“ (IKEK), das für die Teil-
nahme am Dorfentwicklungspro-
gramm erarbeitet werden musste, 
war unter anderem die Analyse der 
öffentlichen Gebäuden, etwa der 
Dorfgemeinschaftshäuser: Zentrales 
Ergebnis der Untersuchung: In 
Flörsbachtal fehlt bisher eine multi-
funktionale Stätte, in der sowohl 
kleine als auch größere Veranstal-

tungen stattfinden können. „Damit 
war das Ziel klar definiert, dass wir 
ein Gebäude für die gesamte Ge-
meinde benötigen“, bilanziert Soer.  

Die Wahl fiel schließlich auf das 
Dorfgemeinschaftshaus Kempfen-
brunn. Zum einen deshalb, weil es 
innerhalb der Gemeinde zentral ge-
legen ist, zum anderen, weil die 
Bausubstanz eine Sanierung noch 
ermöglicht. Das Gebäude hat zwar 
in seinen zuerst errichteten Teilen – 
das Sportheim des FSV Kempfen-
brunn wurde um 1980 herum erbaut 
– inzwischen rund vier Jahrzehnte 
auf dem Buckel, ein kompletter   
Abriss und Neubau sind aber nicht 
erforderlich, betont Claus Marzluf 
vom Architekturbüro CCM: „Die  
massiven Teile des Gebäudes wer-
den weitgehend erhalten bleiben.“ 

 

Neues Gebäude wird fast  
doppelt so groß wie das heutige 

 
Ansonsten aber wird sich im und 

rund um das Gebäude fast alles  
verändern: Das Herzstück wird die  
neue, in Holz und Glas gehaltene 
Veranstaltungshalle, die in Richtung 
des heutigen Parkplatzes erweitert 
und so deutlich größer werden wird. 
Insgesamt werde das Gebäude 
nach Sanierung und Umbau rund 
700 Quadratmeter umfassen, und 
somit fast doppelt so groß sein wie 
das heutige, 400 Quadratmeter   
große Dorfgemeinschaftshaus, sagt 
Architektin Anne Laschet, die das 
Projekt bei CCM federführend be-
treut. 

Nicht nur im Inneren wird sich 
das Gebäude komplett verändern: 
Das heutige, etwas ergraute Dorf-

gemeinschaftshaus soll einem mo-
dernen Erscheinungsbild weichen: 
„Wir werden bei der Optik des    
Gebäudes den Dorfgedanken auf-
greifen. Das muss aber nicht histori-
sierend gemeint sein, man kann 
Dorf auch modern interpretieren“, 
sagt Marzluf. Für die neue Ver -
anstaltungshalle setzen die Archi-
tekten vor allem auf Holz, „was im 
Spessart ja naheliegt“. Für die Farb-
gestaltung hat sich das Team von 
CCM an alten Fotoaufnahmen von 
Kempfenbrunn orientiert, ergänzt 
um größere Glaselemente. Außer-
dem soll der Haupteingang verlegt 
und das gesamte Gebäude barriere-
frei gestaltet werden. 

 

Neuer Marktplatz  
und neuer Spielplatz 

 
Auch für die Kempfenbrunner 

Vereine wird sich durch die Arbei-
ten rund ums Dorfgemeinschafts-
haus einiges verändern, zuvorderst 
natürlich für die Fußballer, die  
künftig ihr Sportlerheim nicht mehr 
exklusiv für sich haben werden: 
„Der Verein stand dem Projekt 
trotzdem sehr offen gegenüber und 
hat es von Anfang an toll mitge -
tragen“, lobt Bürgermeiser Soer die 
gute Zusammenarbeit mit den Fuß-
ballern.  

Für die Dauer der Bauarbeiten 
werden Spiele und Trainings der 
SG Flörsbachtal zudem dauerhaft in 
Lohrhaupten ausgetragen werden 
und nicht wie bisher im Wechsel 
zwischen Lohrhaupten und Kemp-
fenbrunn. Nach Abschluss der      
Arbeiten sollen den Vereinen dann 
neben modernen sanitären Anlagen 

auch größere Lagerflächen zur Ver-
fügung stehen, von denen neben 
dem FSV Kempfenbrunn bezie-
hungsweise der SG Flörsbachtal, 
auch der Musikverein sowie der  
Damensportverein profitieren sollen. 

Neben der Sanierung und dem 
Umbau des Dorfgemeinschafts -
hauses ist für Bürgermeister Frank 
Soer fast genauso wichtig, was im 
Umfeld des Gebäudes passieren 
soll: So werde der Spielplatz in 
Richtung Kneippanlage verlegt und 
komplett neu gestaltet. Zudem ist 
geplant, auf dem Gelände des alten 
Feuerwehrgerätehauses in der Würz-
burger Straße die bestehende       
Bebauung abzureißen. An deren 
Stelle soll dann ein neuer Markt-
platz entstehen, der nicht nur als 
Parkplatz, sondern auch für Ver -
anstaltungen im Freien genutzt 
werden kann. Auch der Flörsbach 
soll im Bereich rund um das Dorf -
gemeinschaftshaus erlebbarer ge-
staltet werden. 

Beginnen könnten die Arbeiten 
für das Großprojekt in den Sommer-
monaten. Aktuell stehen noch finale 
Abstimmungsgespräche mit der 
Förderbehörde aus, anschließend 
sollen die Ausschreibungen ver -
öffentlicht werden. Bewegen sich 
die Angebote der Baufirmen im  
kalkulierten Rahmen, könnten die 
Flörsbachtaler Gemeindevertreter 
im Frühjahr den finalen Beschluss 
für das Vorhaben fassen. 

Architekt Marzluf rechnet damit, 
dass die Arbeiten rund zwölf Monate 
dauern werden. Allerdings sei dies 
eine vorsichtige Prognose, schließ-
lich führten übervolle Auftrags -
bücher der Baufirmen in Kombi -
nation mit dem Rohstoffmangel und 

Problemen bei Lieferketten heute 
mitunter zu Verzögerungen. Trotz-
dem sind die Verantwortlichen opti-
mistisch, dass die neue Veranstal-
tungsstätte im Sommer 2023 ihrer 
Bestimmung übergeben werden 
kann. 

 

Keine größeren Investitionen 
mehr in SKG-Halle 

 
Und Bürgermeister Frank Soer 

hofft, dass die neue „gute Stube“ 
der Gemeinde auch rege genutzt 
wird. So werde das neue Dorf -
gemeinschaftshaus nicht nur den 
Vereinen zur Verfügung stehen, 
sondern könne auch für größere  
Familienfeiern genutzt werden: 
„Das Gebäude soll mit Leben ge-
füllt werden. Das ist die klare Er-
wartungshaltung der Gemeinde“, 
sagt Soer. 

Dabei unterstreicht der Rathaus -
chef, dass das Gebäude natürlich 
auch von allen Vereinen und Bür-
gern aus anderen Ortsteilen genutzt 
werden kann: „Es wird ein Haus  
für alle Flörsbachtaler, für alle Flörs-
bachtaler Vereine.“ Soers klare    
Erwartungshaltung hinsichtlich der 
Gebäudenutzung kommt nicht von 
ungefähr: „Wir haben uns bewusst 
dafür entschieden, ein zentrales  
Gebäude für die gesamte Gemeinde 
zu schaffen. Das tun wir jetzt und 
investieren in Kempfenbrunn viel 
Geld.“ Im Umkehrschluss bedeutet 
dies: „Größere Investitionen in die 
anderen gemeindeeigenen Hallen 
wird es deshalb erst mal nicht mehr 
geben“, verdeutlicht Soer. Das gelte 
vor allem für die SKG-Halle in 
Flörsbach.

Zentrale Begegnungsstätte für die gesamte Gemeinde: Das Dorfgemeinschaftshaus in Kempfenbrunn 
soll für rund 3 Millionen Euro umfassend saniert und erweitert werden / Baubeginn im Sommer geplant

Ein Haus für ganz Flörsbachtal

Aus alt wird neu: Voraussichtlich im Sommer sollen die umfangreichen Sanierungsarbeiten am Dorfgemeinschaftshaus in Kempfenbrunn beginnen. Nach Abschluss der 
Arbeiten wird das Gebäude ein komplett neues Gesicht erhalten. FOTO/REPRO: ARCHIV, CCM ARCHITEKTEN 
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Ihr Kontakt zum Abo-Service der GNZ: Telefon (0 60 51) 833 290

•   Material Klinge: Rostfreier X30Cr13 
Stahl mit extrem scharfem Wellen-
schliff mit Kappe aus Edelstahl und 
Griff aus Akazienholz, 3fach vernietet

• Steakmesser Klinge: ca. 125 mm
•  Maße Activator: ca. 115 x 35 mm (L x B)

•  Maße SteakChamp: ca. 86 x 6 mm 
(L x Ø)

•  Lieferumfang: 1 SteakChamp 3-color, 
1 Activator, 1 SteakChamp Messer
und 1 Gewürz „New York“ in Holz-
kiste

•  Antihaftbeschichtete Platten zum 
Sandwich-Toasten, Waffelbacken 
und Kontaktgrillen

•  Sehr leichte Reinigung, Verriegelung 
am Handgriff

• 750 Watt
• Maße: ca. 11 x 24 x 24 cm (HxBxT)
• Gewicht: ca. 2,6 kg

• Zweihandbohrfutter
• Antirutschgriff
• Max. Bohr-Ø in Stein: 10 mm
• Max. Bohr-Ø in Stahl: 8 mm
• Max. Bohr-Ø in Holz: 25 mm

• Leerlaufdrehzahl: 3.000 Min.-1
• Schlagzahl: 33.000 Min.-1
• Gewicht: ca. 1,5 kg, 550 Watt
•  Lieferumfang: Zusatzhandgriff, 

Schlagbohrmaschine

Bosch – Schlagbohrmaschine 
EasyImpact 550, grün

Steak Champ – Geschenkset „Steak-Buddy 3-Color“ 

Steba – Multi-Snack-Maker SG 65 3-in-1,
grau/Edelstahl

                  -Leser werben lohnt sich
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